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Wir freuen uns, dass wir  
für den FC Aarau das  
neue Stadion planen und  
realisieren dürfen. Wir 
wünschen dem Team und 
den Fans tolle Spiele und 
eine erfolgreiche Saison!

Neues Zuhause!

HRS Real Estate AG   
hrs.ch



3

Treue zum Anlass und zur FC- 
Aarau-Familie.

Was wäre das Camp ohne un-
sere Profis vom Brügglifeld? Jedes 
Jahr kommt die Profimannschaft 
einen Tag in den Schachen in 
Aarau. Nach einem kurzen Talk 
auf der Bühne gibt es eine Auto-
grammstunde und einen Foto
termin, anschliessend gehen die 
Spieler und der Staff auf die 
Plätze zu den Kindern und spielen 
mit ihnen Fussball und erfüllen 
weitere Autogrammwünsche.

Die Kinder machen hauptsäch-
lich das, was sie am liebsten machen: Fuss-
ballspielen! Wir legen aber Wert darauf, dass 
immer auch andere polysportive Elemente  
in den Wochenplan eingespielt werden. So 
hatten wir schon diverse Workshops, welche 
alle Mädchen und Buben während der Woche 
durchlaufen, unter anderem klassisches Jon-
glieren, Tanzen, Slacklinen und vieles mehr. 
In diesem Jahr warten zwei grosse Überra-
schungen auf die Kinder, mehr kann ich hier 
leider nicht verraten ...

Am Sonntag, 13. April, punktgenau um 
10.00 Uhr öffnen wir das Festzelt und eröff-
nen das Camp. Wir laden Sie alle herzlich  
ein, Teil unseres Anlasses zu sein. Wir betrei-
ben jeweils eine wunderbare Festwirtschaft. 
Wann haben Sie sonst einmal die Möglich-
keit, gleichzeitig in 800 leuchtende Kinder
augen zu schauen – ein einmaliges Erlebnis. 
Alle Informationen zum Anlass finden Sie 
unter fca-juniorencamp.ch.

An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich 
für die grosszügige Unterstützung der Stadt 
Aarau und allen Sponsoren und Gönnern des 
FC Aarau Juniorencamps.

Auf ein Wiedersehen im schönen Aarauer 
Schachen – Hopp Aarau!

Der Titel eines Artikels in der 
Matchzeitung 03/1996 lautete «Ein 
Halleluja für die kleinen Kicker» – 
genau so könnte es auch in dieser 
Ausgabe heissen, 29 Jahre danach 
und zur 30. Austragung des FC 
Aarau Juniorencamps. Dass die 
Veranstaltung immer noch eine 
Erfolgsgeschichte ist, liegt sicher 
an den erfolgreichen ersten Durch-
führungen in den 1990er-Jahren. 
Den Initianten Beat Burki, dem 
Vater unseres langjährigen Cap-
tains und heutigen CEO Sandro 
Burki, und Michael Frank, damali-
ger Juniorenobmann, ist es zu verdanken, dass 
wir in der Vorosterwoche das grosse Jubiläum 
feiern dürfen.

Seit 2007 als Mitglied des Organisations-
komitees unter der Leitung von Paul Senn 
und seit 2011 als verantwortlicher OK-Präsi-
dent darf ich meinen Teil zum guten Gelingen 
dieser traditionellen Veranstaltung in Aarau 
beitragen. Der Anlass ist in dieser Zeit grös
ser, professioneller, digitaler und nachhalti-
ger geworden.

Wir freuen uns, zur Jubiläumsausgabe total 
400 Mädchen und Buben im Alter von 6 bis 
14 Jahren begrüssen zu dürfen. Wir sind seit 
Monaten ausverkauft. Der Anlass wird unter 
der Schirmherrschaft der FC Aarau AG durch-
geführt. Die 400 Kids werden in 28 Gruppen 
von ausgewiesenen Trainerinnen und Trai-
nern den ganzen Tag betreut, dazu kommen 
jedes Jahr rund fünf Jungtrainerinnen und 
Jungtrainer, meistens frühere Absolventen 
des Juniorencamps, welche altersbedingt 
nicht mehr teilnehmen können. 

Zur Gruppe der Trainer kommt eine 8-köp-
fige Küchenmannschaft und ein 3-köpfiges 
OK. Auch im OK und in der Küche zeigt sich 
eine grosse Kontinuität und eine grosse 

 Thomas Valli
OK-Präsident  

FC Aarau Juniorencamp

Vorfreude aufs 30. FCA-Juniorencamp

Editorial
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Stolzer Partner des FC Aarau

22
Jahre

www.h2g.ch

Sie erwarten eine 
starke Teamleistung?
Dann sind Sie bei uns richtig. 

BDO AG  |  5001 Aarau  |  Tel. 062 834 91 91
www.bdo.ch

Werte teilen – Zukunft gestalten

Mir stosse uf Euch ah, 
ohni Wenn ond Aber!
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Die Tabellenführung zurückerobert

dem 30. Mai 2013 wieder die Punkte. In der 
Schlussphase gab Captain Olivier Jäckle sein 
Comeback und zeigte in der kurzen Zeit, dass 
er wieder für längere Einsätze bereit ist.

Nun geht es heute Abend also darum, die 
wiedererlangte Heimstärke gegen die Lau-
sanner auszuspielen und weitere Punkte zu 
sammeln. Es ist zu erwarten, dass das Steva-
novic-Team nicht einfach hinten hinein steht, 
sondern durchaus auch offensive Akzente 
setzen will. Das dürfte dem Team von Brunello 
Iacopetta die eine oder andere Kontermög-
lichkeit eröffnen. Diese müssen dann «nur» 
noch genützt werden.

Weiter geht es anschliessend heute in 
einer Woche im Stade de la Maladière gegen 
NE Xamax FCS, und am Karfreitag ist der FC 
Vaduz im Brügglifeld zu Gast. Die Endphase 
der Saison verspricht weitere enge Spiele und 
Hochspannung an der Tabellenspitze.

Daniel Angelini

Eine Woche nach dem Aufsteiger Etoile Ca-
rouge gastiert heute Abend der letztjährige 
Absteiger im Brügglifeld. Der Saisonstart war 
für Stade Lausanne Ouchy ernüchternd, was 
schliesslich zur Entlassung von Trainer Ricardo 
Dionisio führte. Assistenztrainer Dalibor Ste-
vanovic wurde zum Chef befördert und konnte 
das Team in ruhigere Gewässer führen. So 
sind unterdessen sämtliche Sorgen, gleich 
nochmals abzusteigen, verflogen. Am Mon-
tag gelang gegen den Tabellenführer FC Thun 
ein überzeugender 3:0-Erfolg, womit sich die 
Waadtländer im Mittelfeld der Rangliste fest-
setzen konnten.

Die Aarauer ihrerseits erkämpften sich ge-
gen die AC Bellinzona im Stadio Comunale ein 
1:1-Unentschieden und überholten die Ber-
ner Oberländer dank der besseren Tordiffe-
renz wieder. Das Auswärtsspiel beim Vorletz-
ten war eine harzige Angelegenheit, weil der 
heftige Wind grossen Einfluss aufs Spiel hatte. 
Hohe, weite Zuspiele waren kaum möglich, 
und das Flachpassspiel führte auch selten zum 
Erfolg, weil der Boden doch recht holprig wirk-
te. So gelang zwar Serge Müller mit seinem 
zweiten Penaltytor in dieser Saison die Füh-
rung, doch noch vor der Pause knallte Rilind 
Nivokazi, der beste Torschütze der Tessiner, 
den Ball aus kürzester Distanz ins Aarauer 
Netz, nachdem die Defensive zwar drei Ver-
suche hatte blocken können, aber die Kugel 
nicht aus der Gefahrenzone gebracht hatte. 
So teilten sich die beiden Teams erstmals seit 

Aktuell

Torhüter Andreas Hirzel stand in Bellinzona erstmals 
bei einem Meisterschaftsspiel dieser Saison im Ein-
satz. Er vertrat den gelbgesperrten Marvin Hübel.
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dieci Challenge League  |  29. Runde
FC Stade Nyonnais – FC Wil	 Fr,	 04.04.	19:30
FC Aarau – FC Stade Lausanne Ouchy	 Fr,	 04.04.	 20:15
FC Thun – FC Schaffhausen	 Fr,	 04.04.	 20:15
Etoile Carouge FC – AC Bellinzona	 Sa,	05.04.	18:00
FC Vaduz – Neuchâtel Xamax FCS	 So,	06.04.	 14:15



Ihre Alleskönnerin  
rund um Energie.
eniwa.ch/energie
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ZUVERLÄSSIG.

FLEXIBEL.

TERMINTREU.

FAIR.

DIREKT.

SCHNELL.

W O  D A S  L E B E N 
S P I E L T 
v e r i s e t . c h

Hopp FC Aarau!   
Wir bringen Fussball-
herzen zum Kochen.

Ihr kompetenter Partner  
für alle Steuerfragen.

Hauptstrasse 73  •  5032 Aarau Rohr
Tel. 062 824 03 55  •  Fax 062 824 03 56   
www.treuhand-maurer.ch

Nicht nur der 

FC Aarau braucht 

eine starke Abwehr.

Schütze dein Auto 

mit einem Carport 

von Uninorm. Die 

stabile Defensive 

für dein Zuhause.

Auf uninorm.ch 

AJ@>=<;> >J;:>?P>J  
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28. März 2025, dieci Challenge League, 27. Runde: FC Aarau – Etoile Carouge FC 2:2 (1:0)
Brügglifeld. – 6435 Zuschauer (Challenge-League-Saisonrekord). – SR: Dudic. – Tore: 11. Fazliu (Fofana) 1:0. 
63. Koide 2:0. 68. Rüfli 2:1. 78. Rüfli (Foulpenalty) 2:2. – FC Aarau: Hübel; Dickenmann, Müller, Acquah, Obe-
xer (91. Bobadilla); Koide (71. Odutayo), Essiam, Fofana, Gjorgjev; Fazliu (71. Bahloul); Toure (71. Filet). –  
Etoile Carouge FC: Antonio; Rüfli, Felder (69. Magnin), Zoukit, Petit; Chappuis; Correia (61. Simbakoli), Alves 
(46. Caslei), Camara (61. Maouche), Ninte; Traore (86. Sestito). – Platzverweis: 89. Ninte.

Ein Punkt nach packendem Spitzenspiel

Letztes Heimspiel
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OCHSNER SPORT ist stolzer  
Ausrüster des FC Aarau.

EGAL WIE DU PERFORMST, BEI  
UNS GEWINNST DU IMMER.

OCHSNERSPORT.CH/TEAMSPORT



Hopp Aarau!

unterstützt

KINDER- UND  
JUGENDFUSSBALL

Mit Zurich immer  
ein Winner!
Ihre Zurich, Generalagentur Vincenzo Centolanza AG
in Aarau-Oberentfelden, Baden-Dättwil,
Berikon, Brugg, Frick, Reinach AG, Sins und Wohlen

Lohnt sich bereits ab 3 Pendeltagen 
pro Woche.

öv-abo.ch

Er hat sein Abo 

gefunden! The Power of Teamspirit

Gemeinsam 
ein starkes 
Team
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Kaderlisten der beiden Teams
FC Aarau

	Nr.			   Position	 Jhrg.

	 1	 Marvin Hübel	 TH	 2003
	 2	 Marco Thaler	 VE	 1994
	 4	 Binjamin Hasani	 VE	 2003
	 5	 David Acquah	 VE	 2001
	 6	 Izer Aliu	 MF	 1999
	 8	 Olivier Jäckle	 MF	 1993
	 9	 Yannick Toure	 ST	 2000
	10	 Valon Fazliu	 MF	 1996
	11	 Elias Filet	 ST	 2002
	15	 Serge Müller	 VE	 2000
	17	 Henri Koide	 ST	 2001
	18	 Emmanuel Essiam	 MF	 2003
	21	 Noah Jakob	 MF	 2003
	23	 Nikola Gjorgjev	 MF	 1997
	25	 Dorian Derbaci	 MF	 2006
	26	 Sofian Bahloul	 MF	 1999
	27	 Linus Obexer	 VE	 1997
	29	 Marcin Dickenmann	 VE	 2000
	30	 Andreas Hirzel	 TH	 1993
	31	 Colin Odutayo	 MF	 2001
	32	 Raul Bobadilla	 ST	 1987
	38	 Ryan Kessler	 VE	 2005
	42	 Berdan Senyurt	 VE	 2006
	47	 Mamadou Fofana	 MF	 2000
	49	 Esey Gebreyesus	 MF	 2004
	77	 Colin Hegner	 TH	 2004

Cheftrainer	 Brunello Iacopetta		  1984

FC Aarau AG, Stadion Brügglifeld, Brügglifeld 7, 5000 Aarau, Telefon 062 832 14 14, Mail: info@fcaarau.ch 
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle: Montag–Freitag, 09.30–11.30 Uhr und 13.30–15.30 Uhr
Matchzeitung HEIMSPIEL, Redaktion: Daniel Angelini, Peter Herzog, Marcel Petermann, Sarah Rölli –  
Mail: matchzeitung@fcaarau.ch – Inserate: Pascal Bünter, Leiter Marketing, Telefon 062 832 14 83, Mail: 
pascal.buenter@fcaarau.ch – Produktion und Versand: Kromer Print AG, Mail: daten@kromerprint.ch 
Abo Matchzeitung: Adressangaben und 20er-Note an: Kromer Print AG, Abo FCA-Matchzeitung 2024/25, 
Postfach 429, 5600 Lenzburg

FC Aarau – FC Stade Lausanne Ouchy

FC Stade Lausanne Ouchy
	Nr.			   Position	 Jhrg.

	 1	 Dany Da Silva	 TH	 1993
	 4	 Lucas Pos	 VE	 1998
	 7	 Roméo Beney	 ST	 2005
	 8	 Romain Bayard	 MF	 1993
	10	 Mergim Qarri	 MF	 1995
	11	 Axel Kayombo	 ST	 2006
	12	 Noah Noverraz	 TH	 2004
	14	 Hénoc Lukembila	 MF	 2005
	17	 Landry Nomel	 ST	 1997
	19	 Noah Rupp	 MF	 2003
	20	 Nathan Garcia	 ST	 1999
	21	 Edon Jusufi	 MF	 2005
	23	 Rayan Kadima	 VE	 1997
	24	 Edmond Akichi	 MF	 1990
	29	 Luca Gelato	 MF	 2005
	30	 Patrick Sutter	 VE	 1999
	37	 Mickaël Nanizayamo	 VE	 1998
	70	 Hamza Abdallah	 VE	 2003
	71	 Breston Malula	 VE	 2000
	73	 Diogo Carraco	 MF	 2002
	74	 Jérémy Vachoux	 TH	 1994
	77	 Michael Heule	 VE	 2001
	80	 Alessandro Carraturo	 ST	 2005
82	 Issa Kaloga	 VE	 2004
88	 Hugo Fargues	 MF	 1992
	92	 Latta NʼDabrou	 ST	 2004
	97	 Warren Caddy	 ST	 1997

Cheftrainer	 Dalibor Stevanovic		  1984
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Norbert Fischer
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«Ich erwarte einen intensiven Match»

Bereits seit sieben Jahren ist Norbert Fischer als Athletiktrainer für die Fitness 
der Aarauer Spieler verantwortlich. Der 47-jährige Familienvater, der in Wiliberg, 
der kleinsten Aargauer Gemeinde, zu Hause ist, stand HEIMSPIEL nach einer 
kurzen Nacht – die Mannschaft traf nach dem Auswärtsspiel in Bellinzona erst 
nach 2 Uhr morgens in Aarau ein – für ein Interview zur Verfügung.

Nobi, wie muss man sich eine Trainingswoche wie diese 
vorstellen, mit drei Spielen innert sieben Tagen?
Norbert Fischer: Die Spiele bestimmen immer 
eine Trainingswoche. In diesen Tagen gab es 
keine Möglichkeit für intensive Einheiten. Die 
Spiele sind der «Peak» der Belastung. Dabei 
gilt es zu beachten, dass Spieler, die keine 
oder weniger Einsatzzeit erhalten, mehr In-
tensität benötigen. So gibt es Trainingsein-
heiten mit Untergruppen. Grundsätzlich ging 

es darum, die Spiele zu verarbeiten, sich gut 
zu regenerieren, den Körper wieder durchzu-
bewegen und den Herz-Kreislauf zu aktivie-
ren. Die Physios sind in diesen Tagen beson-
ders gefordert. Blessuren müssen so rasch 
wie möglich behandelt werden. Auch ist es 
sehr wichtig, möglichst schnell nach einem 
Spiel Nährstoffe zuzuführen, sei es mit Rege-
nerations-Shakes und richtigen Mahlzeiten. 
Es ist immer ein Abwägen bei der Gewichtung 
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zwischen dem physischen, dem technisch- 
taktischen und dem mentalen Bereich. Die 
Spieler sollten frisch im Kopf sein, anderer-
seits ist es auch wichtig, viel den Ball in den 
Füssen zu haben. Nach freien Tagen nimmt 
die Passqualität oft ab. Was den Spielern 
auch sehr hilft, sich gut zu regenerieren, sind 
Kälte- oder Eisbäder. Sehr geschätzt wird auch 
die Möglichkeit, die Dienstleistungen der Well-
ness-Therme «Fortyseven», unserem Gold 
Partner, in Anspruch nehmen zu können.

Dank einer Weste mit integriertem GPS und Sensoren 
erhaltet ihr von den Spielern von jedem Training und 
jedem Match viele Daten. Wie wertet ihr diese aus?
Fischer: Diese Daten dienen uns als Trainings-
steuerungselement. Es gilt aber immer auch 
die Begleitumstände zu beachten. Ein Match 
mit so viel Wind wie in Bellinzona ist nicht zu 
vergleichen mit einem normalen Spiel. Wir 
erhalten aber einen Referenzwert, um bei 
Bedarf gezielt zu reagieren. Je nach Position 
haben die Spieler andere Anforderungen zu 
erfüllen. Einige spulen zehn bis elf Kilometer 
in einem Match ab. Wir erhalten aber auch  
Informationen über «High Intensity Runs», 
also hohe Laufintensitäten, Sprintwerte und 
Stop-and-Go-Aktionen. Je nach Matchplan 
stehen andere Qualitäten im Vordergrund. 
Bei vorwiegendem Ballbesitz gibt es auto
matisch weniger Läufe. Mehr ist nicht immer 
mehr. Hat dich der Gegner laufen lassen? 
Haben wir die Vertikalität, die Tiefe, gesucht? 
Manchmal wird zu viel mit Werten politisiert. 
Wichtig sind auch die Rückmeldungen der 
Spieler. So füllt jeder am Morgen jeweils 
einen kurzen Online-Fragebogen aus zu Kör-
perempfinden, Schlaf oder Schmerzen. Dies 
gibt uns einen Wissensvorsprung, wenn die 
Spieler im Brügglifeld eintreffen, um notfalls 
bereits Massnahmen in die Wege leiten zu 
können.

Was sind deine Aufgaben an einem Matchtag?
Fischer: Ich sehe mich in erster Linie als Dienst-
leister für Staff und Mannschaft. Vor dem 
Kick-off leite und überwache ich das Auf
wärmen der Spieler. Während der Partie 
kümmere ich mich darum, dass sich die Ein-
wechselspieler richtig auf ihren Einsatz vor-
bereiten. Nach dem Match absolvieren die 
wenig oder nicht eingesetzten Spieler noch 
eine Einheit, um die Belastung an die ande-
ren etwas anzugleichen. Danach folgt die 
Analyse der erfassten Daten, die uns erste 
Rückschlüsse für die Planung der nächsten 
Tage geben können.

Du bestreitest mittlerweile deine siebte Saison als  
Athletiktrainer des FC Aarau. Was bedeutet dir der  
Verein?
Fischer: Der FC Aarau bedeutet mir sehr viel. 
Diesen Club verfolgte ich als kleiner Junge 
bereits als Fan, durchlief hier danach die 
Nachwuchsstufen und darf nun diesen Job 
ausüben, der mir viel Freude bereitet. Der  
FC Aarau ist ein fairer und guter Arbeitgeber. 
Dass ich nicht nur im Fussball, sondern beim  
Verein aus der Region, in der ich aufgewach-
sen bin, tätig sein kann, schätze ich sehr. 
Über die Jahre konnte ich dadurch zahlrei-
che Menschen kennenlernen, die mir viel be-
deuten. 

Was für ein Spiel erwartest du gegen den FC Stade Lau-
sanne Ouchy?
Fischer: Ich erwarte einen intensiven, harten 
Match. Wir treffen auf einen Gegner, der sehr 
schnell umschalten wird. Das verlangt auch 
vom Kopf sehr viel. Die Lausanner haben 
einen guten Lauf. Diesen wollen wir natürlich 
stoppen und unsere positive Serie der Unge-
schlagenheit wahren und auch wieder zum 
Siegen zurückkehren.

Interview: Marcel Petermann
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fofana

FOTO: SARAH RÖLLI



Wir planen, entwickeln, gestalten
und realisieren Ihre Bauprojekte. 

«Volles Engagement für vernetzte Lösungen»
AARAU - LUZERN - WOHLEN - ZÜRICH

Bei uns formst du 
den Lebensraum der Zukunft, 
in dem sich Menschen sicher 

und wohl fühlen.

suisseplan Ingenieure AG
Entfelderstrasse 2

5001 Aarau
058 310 56 00

malerarbeiten   farbkonzepte   www.mazzei.ch

Malen macht schön.

Sportbegeistert? 
Wir auch. 
Bei uns finden Sie alle relevanten  
Sport-News aus Ihrer Region.

aargauerzeitung.ch

Schon ab  
CHF 1.– 

im ersten
Monat
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30. FC Aarau Juniorencamp

Impressionen aus früheren Austragungen

2002 Gruppenfoto.  2004 Patrick De Napoli erfüllt Autogrammwünsche.  2008 Fragestunde mit Trainerlegende 
Ottmar Hitzfeld.  2009 Konzert von Bligg.  2012 Shkelzen Gashi beim Trainingsmätschli.  2015 Sandro Burki  
beantwortet die Fragen der Kids.  2023 Camp-OK: v.l. Thomas Valli, Nicole Herberth und Yannik Schmitter. 
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akb.ch

Volltreffer am Laufmeter. Mit Freude 
engagieren wir uns beim FC Aarau.

fortyseven.ch/tickets 

EIN TICKET 
für Bad, Sauna  
und Kosmos
ab CHF 41

KOPFLÜFTEN 
UNTER FREIEM 
HIMMEL 

Soltermann
BAUUNTERNEHMUNG

AARGAUER
POWER

soltermann-ag.ch soltermannag #effizient #stark #nachhaltig
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Mixed Zone

Für Sie bleiben wir am Ball!

awidmerag.ch

Saisonmatchbälle

U19:	 FC Aarau – FC Lausanne-Sport	 Sa, 05.04., 16:00

U17:	 FC Lausanne-Sport – FC Aarau 	 Sa, 05.04., 14:00

U16:	 FC Lausanne-Sport – FC Aarau 	 Sa, 05.04., 14:00

U15:	 FC Aarau – FC Winterthur 	 Sa, 05.04., 11:00

www.afv.ch > Verband > Vereine > FC Aarau AG

Nachwuchsspiele am Wochenende
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Ticketaktion:  
Drei Heimspiele zum Preis von zwei

Der FC Aarau setzt im Saisonendspurt auf die volle 
Unterstützung seiner Fans. Der Club lanciert da-
rum eine spezielle «3-für-2»-Ticketaktion für die 
letzten drei Heimspiele der laufenden Saison. 
Fans können damit drei entscheidende Spiele im 
Stadion Brügglifeld live miterleben, müssen dafür 
aber nur den Preis von zwei Tickets bezahlen. Mit 
diesem Angebot soll die grosse Fangemeinde für 
ihre Unterstützung belohnt und gleichzeitig das 
Stadion zum Saisonfinale nochmals zur Festung 
werden.

Die «3-für-2»-Aktion gilt für die folgenden Heim-
partien des FC Aarau im Brügglifeld:

•	 FC Aarau – FC Vaduz: Freitag, 18. April,  
Anspielzeit 20.15 Uhr (Türöffnung 17.30 Uhr)

•	 FC Aarau – FC Wil: Freitag, 9. Mai, Anspielzeit 
20.15 Uhr (Türöffnung 19.15 Uhr)

•	 FC Aarau – FC Stade Nyonnais: Freitag, 23. Mai, 
Anspielzeit 20.15 Uhr (Türöffnung 19.15 Uhr)

Das Paket umfasst ausschliesslich Stehplatztickets 
im Heimsektor und ist in den Kategorien Erwach-
sene, Studenten/Lehrlinge/IV, Jugendliche sowie 
Kinder erhältlich. So haben alle Fans – ob gross 
oder klein – die Möglichkeit, Teil des Saisonab-
schlusses zu werden.

Erhältlich ist das «3-für-2»-Ticketpaket über den 
offiziellen FCA-Ticket-Onlineshop. Alternativ kön-
nen Interessierte das Angebot auch direkt auf der 
Geschäftsstelle des FC Aarau beziehen, und es ist 
zudem möglich, das Ticketpaket am heutigen Heim-
spiel gegen Stade Lausanne-Ouchy (ausschliess-
lich an Kasse 6) und gegen den FC Vaduz (18. April; 
an ausgewählten Kassen) zu kaufen. 



Sportfonds Aargau

Mit jedem
Einsatz gewinnt
aargauersport.ch

TESTE UNS 2 WOCHEN
KOSTENLOS

update-fi tness.ch/ 2-wochen-gratisabo

Gutscheincode:
FCAarau25

gültig bis 31.06.2025

EIN ABO – ALLES INKLUSIVE365 Tage Fitnessfür nur
CHF 699



SILBER PARTNER

Unsere Partner  
in der Saison 2024/25

GOLD PARTNER

PREMIUM PARTNER

HAUPTPARTNER

Sportfonds Aargau

HEIZSchriften AG

www.smzh.ch



HEIZSchriften AG

www.regio-clean.ch

Offizieller  
Reinigungspartner 
des FC Aarau

 Cloud Services und Cyber Security 

       Ihr IT-Partner im Kanton #ZämeförAarau 

www.procloud.ch

Top 2.5%
Microsoft Partner

weltweit 



Vorname/Name

Firma oder Verein

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

E-Mail Datum

Unterschrift

Ich erkläre mich bereit, folgenden Betrag pro  
erzieltes Tor des FC Aarau in der Saison 2024/25 
(Meisterschaft und Schweizer Cup) zu bezahlen: CHF .–

Teilnahme Toyota Goalgetter Trophy 2024/25

Rechnung elektronisch an meine E-Mail-Adresse
Rechnung per Post mit Einzahlungsschein

FCA-Fans Reinach/Berbu
	 CHF 18.–

Annelise Bruder, Würenlos
Brügglifeld Nostalgiker
Robert Dengler, Baden
Kurt Knechtli, Unterentfelden
Erik Lauterbach, Suhr
Beatrice Meyer, Oberentfelden
RedWhiteBlack Fricktal
Richard von Arx, Rothrist

	 CHF 5.–

Stefan Da Dalt, Holziken
Claudia Mauchle, Aarau
Marcel Petermann, Aarau
Reto Steinmann, Nebikon LU
Michael Wirz, Lenzburg

	 CHF 3.–

Ramon Amsler, Münchenbuchsee BE
Christoph Bieri, Unterentfelden
Bierschmid, Rothrist
Fabian Birrer, Suhr
Rosmarie Brunner, Aarau
Christian Gerber, Winterthur ZH
Lean Grossenbacher, Bern
Jan Lell, Bad Zurzach
Janina Minder, Aarau Rohr
Stoepps, Aarau

	 CHF 2.–

Heidi, Aarau
	 CHF 10.–

Urs Dietrich, Aarau
Fabian Schmid, Gränichen
Andreas Widmer, Seengen

	 CHF 4.–

Toyota Goalgetter Trophy

Was ist dein

des FC Aarau?
Einsatz pro Tor

Zöndstoff Brauerei
	 CHF 6.–

GOALGETTER
STAND:

CHF 7040.– 
ANZAHL TORE:

55
BETRAG PRO TOR:

CHF 128.–

Mit deiner Teilnahme unterstützst du den FC Aarau und 
nimmst die Chance wahr, bei der Verlosung von attraktiven 
Preisen zu den glücklichen Gewinnern zu gehören.  
Der Hauptpreis: 12 Monate einen Toyota C-HR gratis* fahren  
im Wert von 14 400.–  
* inkl. Service, Pneus, Vollkaskoversicherung, exkl. Treibstoffkosten

Bitte trage den Betrag ein, den du pro Tor des FCA in der Saison 
2024/25 (Meisterschaft und Schweizer Cup) bezahlen möchtest. 
Der Mindestbetrag ist CHF 2.– (nur ganze Franken-Beträge).  
Alle Teilnehmenden werden während der ganzen Saison in der 
Matchzeitung aufgeführt. Die Rechnungsstellung erfolgt nach  
dem letzten Saisonspiel ( Juni 2025).

Scanne den QR-Code, um dich online zu registrieren 
(auch: fcaarau.ch/goalgetter) oder sende bitte  
den ausgefüllten Teilnahmetalon an die Geschäfts- 
stelle des FC Aarau (Post/Mail):

FC Aarau AG | Toyota Goalgetter Trophy |  
Stadion Brügglifeld | Brügglifeld 7 | 5000 Aarau 
Mail: info@fcaarau.ch 

Ueli Furter, Staufen
	 CHF 7.–
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	 1.	 Aarau	 28	 15	 8	 5	 50	:	31	 53

	 2.	 Thun	 28	 15	 8	 5	 49	:	32	 53

	 3.	 Etoile Carouge	 28	 13	 8	 7	 45	:	35	 47

	 4.	 Vaduz	 28	 10	 10	 8	 38	:	37	 40

	 5.	 Wil	 28	 10	 9	 9	 44	:	37	 39

	 6.	 Stade Lausanne Ouchy	 28	 10	 8	 10	 42	:	36	 38

	 7.	 Neuchâtel Xamax	 28	 11	 3	 14	 48	:	51	 36

	 8.	 Stade Nyonnais	 28	 7	 5	 16	 36	:	57	 26

	 9.	 Bellinzona *	 28	 6	 9	 13	 29	:	44	 24

	10.	 Schaffhausen *	 28	 6	 6	 16	 31	:	52	 21

22

dieci Challenge League 2024/25

Übersicht

Stade Nyonnais – Aarau	 1:2 (1:0)	 Gjorgjev, Bobadilla	 1:2

Aarau – Bellinzona	 2:1 (0:1)	 Koide, Gjorgjev 	 1:2

SL Ouchy – Aarau	 2:4 (2:0)	 Toure (2), Gjorgjev, Bahloul	 1:1

Aarau – Thun	 1:0 (1:0)	 Acquah	 	 1:3

Vaduz – Aarau	 0:1 (0:1)	 Fazliu	 	 2:5

Aarau – Schaffhausen	 3:0 (2:0)	 Fazliu (2), Koide	 1:2

Aarau – NE Xamax	 2:0 (1:0)	 Müller (2)	 	 1:3

Wil – Aarau	 2:2 (0:2)	 Koide (2)	 	 2:2

Aarau – Etoile Carouge	 2:2 (1:0)	 Fazliu, Koide	 1:0

Bellinzona – Aarau	 1:1 (1:1)	 Müller	 	 1:4

Aarau – SL Ouchy	 Fr, 	 04.04.	20:15	 Brügglifeld	 1:0

NE Xamax – Aarau	 Fr, 	 11.04.	 20:15	 Maladière	 1:3

Aarau – Vaduz	 Fr, 	 18.04.	 20:15	 Brügglifeld	 0:0

Schaffhausen – Aarau	 Fr, 	 25.04.	 19:30	 FCS Arena	 0:3

Thun – Aarau	 Fr, 	 02.05.	 20:15	 Stockhorn Arena	 1:1

Aarau – Wil	 Fr, 	 09.05.	 20:15	 Brügglifeld	 1:1

Etoile Carouge – Aarau	 Fr, 	 16.05.	 20:15	 Fontenette	 2:1

Aarau – Stade Nyonnais	 Fr, 	 23.05.	 20:15	 Brügglifeld	 1:0

Spielplan FC Aarau in der Rückrunde	 Hinrunde

		 Spieler	 Tore	 Assists

	 1.	Nikola Gjorgjev	 6	 9

	 2.	Valon Fazliu	 11	 2

	 3.	Henri Koide	 9	 2

	 4.	Yannick Toure	 7	 2

	 5.	Mamadou Fofana	 1	 4

	 6.	Emmanuel Ernest	 4	 0

	 7.	Serge Müller	 3	 0

	 8.	David Acquah	 2	 1

	 9.	Sofian Bahloul	 1	 2

	10.	Milot Avdyli	 2	 0

	11.	Colin Odutayo	 1	 1

	12.	Izer Aliu	 0	 2

		 Linus Obexer	 0	 2

14.		Raul Bobadilla	 1	 0

		 Dorian Derbaci	 1	 0

16.		Marcin Dickenmann	 0	 1

		 Marco Thaler	 0	 1

	 1.	Caddy	 SL Ouchy	 12

		 Pasche	 Stade Nyonnais	 12

	 3.	Fazliu	 Aarau	 11

Torschützen

Skorerliste FC Aarau

		 Team (Anzahl Spiele)	 Total	 Ø

	 1.	Aarau (14)	 69 936	 4 995
	 2.	Thun (14)	 56 252	 4 018

	 3.	Neuchâtel Xamax (14)	 43 540	 3 110

	 4.	Wil (14)	 18 921	 1 352

	 5.	Vaduz (14)	 18 142	 1 296

	 6.	Etoile Carouge (14)	 15 902	 1 136

	 7.	Schaffhausen (14)	 14 212	 1 015

	 8.	Bellinzona (14)	 10 905	 779

	 9.	SL Ouchy (14)	 10 134	 724

	10.	Stade Nyonnais (14)	 8 041	 574

				   265 985	 1 900

ZuschauerRangliste 	

* 3 Punkte Abzug wegen Verletzung der Informationspflicht gegenüber der SFL



smzh.ch/karriere

Wir suchen dich als abschlussstarke(n)
Stürmer:in für unser smzh Team

Standort Aarau
Bahnhofstrasse 41 - Aarau

www.smzh.ch www.smzh.ch



  Unternehmernetzwerk
  Kameradschaft
   Standort förderung  
im Aargau

Kontakt

Stéphane Meyer
Lagerhäuser Aarau | Postfach | 5001 Aarau
s.meyer@la-aarau.ch

www.frei-architekten.ch Aarau


